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Das Aktiy- und Passivgeschäft'der "'Böden- und Kommunalkredit- 

im vorangegangenen'Monat„ Im ganzen hat sich der Umfang der 

gewährten I/angkredite und der Absatz von Schuldverschreibungen 

im Laufe des vergangenen Vierteljahres nur wenig verändert. 

Der Gesamtbestand der von der: Realkreditinstituten nachgewiese- 

nen langfristigen Ausleihungen-erhöhte sich im-März-um 136,7 ", 

Mill.DM auf 2 977,3 Mili.Iol, 

öffentliche Finanzierungsmittel'' waren an den Neuausl.eijiungen 

des letzten Monats in erheblich stärkerem Umfang beteiligt als 

in den beiden-Vormonaten (73,5 Mill.DM gegen 39,6 Mill.DM im 

Februar und 53*0 Mill.DM :m Januar)'. Dagegen flössen den Grund- 

kreditahstalten über die Kreditanstalt für Wiederaufbau Gelder 

in etwas geringerem Umfang als bisher zu. 

Die Neuinvestierungen im Wohnungsbau zeigen weiter eine leicht 

rückläufige Tendenz. Im März wurden 80,4 Mill.DM der lang- 

fristigen Finanzierung des Wohnungsbaus zugeführt gegen 84,9 

Mill.DM im Februar und 89*0 Mill.DM im Januar.-Der grösste 

Teil der neugewährten Wohnungsbauhypotheken stammte wiederum 

von Realkreditinstituten, die in Nordrhein-Westfalen, Württem- 

berg-Baden und Bayern ansässig sind. 
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Die Boden- und Kommuna1kreditlnstitute im März 1951 

Das Aktiy- und Passivgeschäft'der "'Boden- und Kommunalkredit- 

institute hat sich im März um ein geringes mehr ausgedehnt als 

im vorangegangenen'Monat„ Im ganzen hat sich der Umfang der 

gewährten Dangkredite und der Absatz von Schuldverschreibungen 

im laufe des vergangenen Vierteljahres nur wenig verändert. 

Der Gesamtbestand der von der: PLeaikreditinstltuten nachgewiese- 

nen langfristigen Ausleihungen-erhöhte sich im-März-um 136,7 

Mill.DM auf 2 977,3 Mili.DbL 

öffentliche Finanzierungsmi el waren an den Neuausleihungen 

des letzten Monats in erheblich stärkerem Umfang beteiligt als 

in den beiden-Vormonaten (73,3 Mill.DM gegen 39,6 Mill.DM im 

Februar und 53,0 Mill.DM ;m Januar)'. Dagegen flössen den Grund- 

kreditan'stalten über die Kreditanstalt für Wiederaufbau Gelder 

in etwas geringerem Umfang als bisher zu. 

Die Neuinvestierungen im Wohnungsbau zeigen weiter eine leicht 

rückläufige Tendenz. Im März wurden 80,4 Mill.DM der lang- 

fristigen Finanzierung des Wohnungsbaus zugeführt gegen 84,9 

Mill.DM im Februar und 89*0 Mill.DM im Januar. Der grösste 

Teil der neugewährten Wchnungsbauhypotheken stammte wiederum 

von Realkreditinstituten, die in Nordrhein-Westfalen, Württem- 

berg-Baden und Bayern ansässig sind. 
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Bestand an Darlehen bei den Boden- und Komirunalkredit Instituten im Bundesgebiet 

Art der Darlehen 
1950 

31, Marz 31, Dezember 
1951 

28, Februar 3b März 

Hypotheken auf: 

. Wohnungsneubauten 
Gewerblichen Grundstücken 
Sonstigen Grundstücken 
LandwirtschaftL Grundstücken 

Korasunaldarleher , 
Schiffshypotheken 
Landeskulturdarlehen 

davon: 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus Öffentlichen Kitteln 
Darlehen aus sonst, Mitteln 

zusammen 

705.5 
145.5 
25,8 
31.1 

132,0 
84,3 
12.1 

1 136,3 

486,7 
563,5 
86,1 

1 622.8 
287.3 
38,2 
89,9 

345.4 
• 147,4 

46.4 

2 577,3 

1 232,2 
1 186,8 

158,3 

1 797,4 
303,6 
40.0 
102,9 

392.4 
154.4 
50.0 

2 840,6 

1 371,2 
, 1 279,2 

190,2 

1 877,9 
312,4 

4L? 

423,6 
156,8 
55,6 

a) 

2 977,3 

1 423.4 
1 

201,2 

Abweichungen in den Summen durch Runaan der Zahlen, 
a) Davon 33,7 Mill.DM für Wohnungsbauten der Besatzungsmacht, 

Die langfristigen Ausleihungen ausserhalb der nachgewiesenen'Woh- 

nungsbaufinanzierung waren im ganzen höher als in den vorange- 

gangenen Monaten, Die Neubeleihung gewerblicher Betriebsgrund- 

stücke ging freilich mit 8,8 Mill.DM nicht über den Vormonats- 

umfang hinaus. Dagegen ist die Gewährung von Landeskulturdar- 

lehen gegenüber den Vormonaten beachtlich gestiegen; im März 

wurden 5,7 Mill.DM zusätzlich an langfristigen Meliorations- 

krediten gegeben (gegen 1,2 Mill.DM im Februar und 2,4'Mill.DM ^ 

im Januar). Die neugewährten Landeskulturdarlehön, an denen 

namentlich ein niedersächsisches Institut beteiligt ist, dürf- 

ten überwiegend aus Mitteln der Landwirtschaftlichen Renten- 

bank stammen. 

Einen erneuten Aufschwung nahmen die Ausleihungen-im.langfristi- 

gen Kommunalkreditgeschäft, Der Bestand an Kommunaldar.lehen er- 

höhte sich gegenüber dem Vormonat um 31,2 Mill.DM. An diesen 

Neuausleihungen waren wiederam die öffentlich-rechtlichen 

Kreditanstalten in Nordrhein-Westfalen mit grösseren Beträgen 

(16,8 Mill.DM) beteiligt. 
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Bestand an Darlehen bei den Boden- und Komirunalkredit Instituten im Bundesgebiet 

Art der Darlehen 
1950 1951 

31, Marz 31, Dezember 28, Februar 3b März 

Hypotheken auf: 

. Wohnungsneubauten 
Gewerblichen Grundstücken 
Sonstigen Grundstücken 
Landwirtschaft!. Grundstücken 

Korasunaldarlehen , 
Schiffshypotheken 
Landeskulturdarlehen 

705.5 
145.5 
25,8 
31.1 

132,0 
84,3 
12.1 

1 622.8 
287.3 
38,2 
89,9 

345.4 
• 147,4 

46.4 

1 797,4 
303,6 
40.0 
102,9 

392.4 
154.4 
50.0 

1 877,9 ^ 
312,4 
4!32 
109.8 

423,6 
156.8 
55,6 

zusammen 

davon: 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus Öffentlichen Kitteln 
Darlehen aus sonst, Mitteln 

1 136,3 

486,7 
563,5 
86,1 

2 577,3 

1 232,2 
1 186,8 

158,3 

J 

2 840,6 

1 371,2 
, 1 279,2 

190,2 

2 977,3 

1 423,4 
1 352,7 
201,2 

! 
Abweichungen in den Summen durch Runaan der Zahlen, 
a) Davon 33,7 Mill.DM für Wohnungsbauten der ßesatzungsmacht. 

Die langfristigen Ausleihungen ausserhalb der nachgewiesenen-Woh- 

nungsbaufinanzierung waren im ganzen höher als in den vorange- 

gangenen Monaten. Die Neubeleihung gewerblicher Betriebsgrund- 

stücke ging freilich mit 8,8 Mill.DM nicht über den Vormonats- 

umfang hinaus. Dagegen ist die Gewährung von Landeskulturdar- 

lehen gegenüber den Vormonaten beachtlich gestiegen; im März 

wurden 5,7 Mill.DM zusätzlich an langfristigen Meliorations- 

krediten gegeben (gegen 1,2 Mill.DM im Februar und 2,4 -Mill.DM ^ 

im Januar)0 Die neugewährten Landeskulturdarlehän, an denen 

namentlich ein niedersächsisches Institut beteiligt ist, dürf- 

ten überwiegend aus Mitteln der Landwirtschaftlichen Renten- 

bank stammen. 

Einen erneuten Aufschwung nahmen die Ausleihungen-im.langfristi- 

gen Kommunalkreditgeschäft. Der Bestand an Kommunaldar.lehen er- 

höhte sich gegenüber dem Vormonat um 31,2 Mill.DM. An diesen 

Neuausleihungen waren wiederum die öffentlich-rechtlichen 

Kreditanstalten in Nordrhein-Westfalen mit grösseren Beträgen 

(16,8 Mill.DM) beteiligt. 
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Umlauf nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen 
der Boden» und Kommunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

(Mi 11,Dü!) 

Art der 
SchuIdverschreibungen 

Umlauf 

31,1,51 
am 

28.2.51 

Veränderung 
im 

Februar 

Umlauf 
am 

31.3.51 

Veränderung 
im 

März 

"1 

Pfandbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 1) 

«2,9 
139,2 
37,3 

443,7 
156,1 
41,4 

+ 10,7 
+ 16,9 

♦ u 

zusammen 609,5 641,1 31,7 

460.4 
171.5 
42,1 

674,0 

16,7 + 

+ 

+ 0,/ 

15,4 

32,8 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Schiffspfandbriefe, Landeskulturrentenbriefe, Schuldbuchforderungen usw. 

Der Absatz von Schuldverschreibungen der Boden- ünd Kommunalr‘ 

Kreditinstitute ging mit 32,8 Mill.DM nur wenig über die,,in. 

den beiden Vormonaten jeweils erzielten Emissionserlöse_hfhlffis 

Innerhalb der untergebrachten Wertpapiere hatte der Pfandbrief 

absatz mit 16,7. Mill.DM wieder, ein grösseres Gewicht- als im 

Februar. An den neubegebenen KommunalObligationen in Höhe von 

15,4 Mill.DM waren allein die öffentlich-rechtlichen Kreditan- 

stalten Uordrhein-Westfalene mit 61 vH" beteiligt. 

Der Gesamtumlauf an Schuldverschreibungen der Boden- und Kommu 

nalkreditinstitute stellte sich Ende März 19-51 auf 674,0 Midi. 

DM, davon entfielen 460,4 Mill.DM auf Hypothekenpfandbriefe 

und 171,5 Mill.DM auf Kommunalobligafionen. 
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Umlauf nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen 
der Boden* und Kommunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

(Mil1,0») 

Art der 
SchuIdverschreibungen 

31.1.51 

»lauf 
am 

28.2.51 

Veränderung 
im 

Februar 

Umlauf 
am 

. 31.3.51 

Veränderung 
im 

März 

Pfandbriefe 
Kommunalobligationen .. 
Sonstige Schuldverschreibungen 

«2,9 
139,2 
37,3 

443,7 
156,1 
41,4 

♦ 10,7 
+ 16,9 

♦ 4,1 

460.4 
171.5 
42,1 

+ 16,7 
+ 15,4 

•• + 0../ 
i. 

zusammen 609,5 641,1 + 31,7 674,0 * 32,8 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
• 1) Schiffspfandbriefe, Landeskulturrentenbriefe, Schuldbuchforderungen usw. 

Der Absatz von Schuldverschreibungen der Boden- ünd Kommunal r‘ 

Kreditinstitute ging mit 32,8 Mill.DM nur wenig über die„in. 

den beiden Vormonaten jeweils erzielten Emissionserlöse 

Innerhalb der untergebrachten Wertpapiere hatte der Pfahdbi'&et; 

absatz mit 16,7. Mill.DM wieder.ein grösseres Gewicht- ais im 

Eebruar» An den neubegebenen KommunalObligationen in Höhe von 

15,4 Mill.DM waren allein die öffentlich-rechtlichen Kreditan- 

stalten ETordrhein-Westfalene mit 61 vH' beteiligt. 

Der Gesamtumlauf an Schuldverschreibungen der Boden- und Kommu 

nalkreditinstitute stellte sich Ende März 19-51 auf 674,0 Miil. 

DM, davon entfielen 460,4 Mill.DM auf Hypöthekenpfandbriefe 

und 171,5 Mill.DM auf Kommunalobl.igafionen. 

r,;>
 -W.fe 



Tabelleniei 1 s 

Oie nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1 OOO OM über das GM-Aktiv- und Passivgeschäft 

der Beden- und Komnalkreditinstitute im Bundesgebiet 

1* Umlauf an Schuldverschreibungen ^ 

a) gegliedert nach Men 

Bezeichnung der Schuld- 
verschreibungen u» Oatum 

des Umlaufs 

Bundes- 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder» 
[Sachsen 

davon Institute mit Sit? 
Nordrhein- 
Kestfalen 

Hessen 
Baden 2} 

i r. 

Bayern 
Riteinld. 

Pfalz 

SC Hypotheken-Pfandbriefe 
31. Harz 1949 
31. Oez. 1949 
31. März 1950 
31. Oez. 1950 
28. Feb* 1951 
31. März 1951 

SSC Kowualobligationen 
31. März 1949 
31. Oez. 1949 
31. März 1950 
31. Dez. 1950 
28. Feb. 1951 
31. März 1951 

SC Sonst. Schuldverschrei- 
bungen (Schiffspfand- 
und Rentenbriefe} 
31. März 1949 
31. Oez. 1949 
31. März 1950 
31. Oez. 1950 
28. Feb. 1951 
31. März 1951 

Schuldverschreibungen 
zusammen 

' 31. März 1949 
31. Oez. 194? 
31. März 1950 
31. Dez. 1900 
28. Feb. 1951 
31. Mürz 1951 

37 089 
198 418 
253 384 
410 794 
443 673 
460 374 

7 169 
34 625 • 
45 155 

135 755 r 
156 086 
171 471 

2 000 
11 840 
8 919 

34 698 r 
41 383 
42 124 

46 258 
244 882 
307 459 
581 248 r 
641 141 

1673 969 

1641 
2 879 
3 890 
6 124 
6 525 
6 590 

4 836 
5038 

12 779 
13 259 
13 415 

4 112 r 
4112 
4 574 

4 339 
10 536 
14 447 
26 390 
32 252 
35 626 

1060 
9 578 

10 635 
21863 
23 297 
23 635 

1 292 
1 293 
4 199 
6 442, 
6 942 b) 

1641 
4 171 
5 143 

14 434 r 
17 078 
18 105 

an 
1 000 
1 000 
3 800 r 
4 000 
4 000 

200 
5 836 
6 038 

16 579' 
17 259 
17 415 

30 
30 
30 
30 
30 

5 399 
20 144 
25 12 
48 283 
55 579 
59 291 

3 340 
24 889 
32 832 
55 887 
59 851 
63 481 

962 
7 585 

13 692 
56 923 
71922 
81297 

600 
2 OOO 
2 000 
3 000 
3 100 
3 200 

4 901 
34 474 
48 524 

115 810 
134 873 
147 978 

123 
24 662 
31368 
37 071 
37 986 
38 670 

905 
953 

2 039 
2198 
3 292 

416 
15 33 
25 372 
53 725 
60 977 
63 062 

30« 
350 
857 

11 893 
13 113 
14 493 

5 246 
49 7S1 
57 142 
93 568 
96 310 
98 678 

5 817 
7 131 

73 593 
14 699 
14 699 

594 
6 560 
3 606 
7 341 

10 813 
c) 10 269 

717 
32 127 
35 927 
46 451 
50 997 
52 231 

717 
16 255 
26 230 
65 018 
74 090 
77 555 

5 946 
55 578 
64 273 

107 151 
Hl 010 
113 378 

b) gegliedert nach Instituten 

20 683 
61 041 
77 513 

115 893 
125 066 
123 369 

4 846 
9 280 

11 837 
25 333 
25 745 
29 480 

60S 

959 
991 

16 329 
16 998 
17 684 

26 135 
^1379 
90 391 

157 555 
168 810 
175 533 

602 
3 908 
5 822 
3 957 

11 445 
■12 '463 

602 
3 908 
5 822 
0 957 

11 445 
12 483 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Einschi, solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefortigt wurden, deren Gegen- 
wert aber bereits eingezahlt ist. - 2) Einsfhl,, für Württbg.-Hohenzollem ausgegebene Schuldverschreibungen, - a) Davon 723 5CC i$ 8? Kororti- 
nalcbligationen. - b) Davon 6,9 WHJIS # Ssfciffcpfandbriefe. - c) Davon 8,7 Mil LOB 1% und 0,8 MU* Z'ffi Sshiffspfan&rfefe. - 
d) Davon 0,1 MilLDM tf/2% Schu 1 dbucfrfor^e;■;gon und 5,5 Mi 1 l .Did 5? Landesbodenbriefe. , 

Tabelleniei 1 s 

Oie nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1 OOO OM über das GM-Aktiv- und Passivgeschäft 

der Beden- und Komnalkreditinstitute im Bundesgebiet 

1, Umlauf an Schuldverschreibungen ^ 

a) gegliedert nach Men 

- Bezeichnung der Schuld- 
verschreibungen u. Oatum 

des Umlaufs 

Bundes- 
gebiet 

Schleswig»! 
Holstein 

Hamburg 
Nieder- 
sachsen 

davon Institute mit S i t 7, i r 
Nordrhein- 
Kestfalen 

Hessen 
Baden 2} 

Bayern 
Rheinid." 

Pfalz 

SC Hypotheken-Pfandbriefe 
31. Harz 1949 
31. Oez. 1949 
31. März 1950 
31. Oez. 1950 
28. Feb* 1951 
31. März 1951 

37 089 
198 418 
253 384 
410 794 
443 673 
460 374 

1641 
2 879 
3 890 
6 124 
6 525 
6 590 

4 836 
5038 

12 779 
13 259 
13 415 

4 339 
10 536 
14 447 
26 390 
32 252 
35 626 

3 340 
24 889 
32 832 
55 887 
59 851 
63 481 

123 
24 662 
31368 
37 071 
37 986 
38 670 

416 
15 33 
25 372 
53 725 
60 977 
63 062 

5 946 
49 76] 
57 142 
93 568 
96 310 
98 678 

20 683 
6] 041 
77 513 

115 893 
125 066 
723 359 

6G2 

5 822 
3 957 

17 445 
12 '463 

. SC Kowualobligationen 
31. März 1949 
31. Oez. 1949 

, 31. März 1950 
31. Dez. 1950 

c 28. Feb. 1951 
31. März 1951 

7 169 
34 625 • 
45 155 

135 755 r 
156 086 
171 471 

4 112 r 
4112 
4 574 

1060 
9 578 

10 635 
21863 
23 297 
23 635 

962 
7 585 

13 692 
56 923 
71922 
81297 

905 
953 

2 039 
2198 . 
3 292a 

30« 
350 
857 

11 893 
13 113 
14 493 

5 817 
7 131 

13 593 
14 699 
14 699 

11 887 
25 333 
25 745 
29 480 

,; SC Sonst. Schuldverschrei- • 
bungen (Schiffspfand- 
und Rentenbriefe} 
31. März 1949 
31. Oez. 1949 
31. März 1950 
31. Oez. 1950 
28. Feb. 1951 

> 31. März 1951. 

2 000 
11 840 
8 919 

34 698 
41 383 
42 124 

] 292 
1 
4 
6 
6 

293 
199 

200 
1 000 
1 000 
3 800 r 
4 000 
4 000 

30 
30 
30 
3U 
30 

600 
2 OOO 
2 000 
3 000 
3 100 
3 200 

594 
6 560 
3 606 
7 341 

10 813 x 
10 269C 

M 60S 

959 
991 

16 329 
16 998 
17 684 

; Schuldverschreibungen 
zusammen 

* 31. März 1949 
i'. 31. Oez. 1949 

31. März I960 
31. Dez. 1950 
28. Feb. 1951 
31. März 1951 

46 258 
244 882 
307 459 
581 248 r 
641 141 
673 969 

1641 
4 171 
5 143 

14 434 r 
17 078 
18 105 

200 
5 836 
6 038 

16 579' 
17 259 
17 415 

5 399 
20 144 
25 12 
48 283 
55 579 
59 291 

4 901 
34 474 
48 524 

115 810 
134 873 
147 978 

717 
32 127 
35 927 
46 451 
50 997 
52 231 

717 
16 255 
26 230 
65 018 
74 090 
77 555 

5 946 
55 578 
64 273 

107 151 
Hl 010 
113 378 

26 135 
71379 
90 391 

157 555 
168 810 
175 533 

602 
3 908 
5 822 
0 957 

11 445 

V. 483 

b) gegliedert nach Instituten 

1949 1950 . 1951 
31.12. 31.3. 31.12. 3L\ ^ 20.2. 

291 417 
125 370 
24 355 

31,3, 

Hypothekenbank») 
flffentl.-rechtl» Kreditinstitute 
Schiffsbfandbriefbanken 

I— "" " 1 1 

127 714 
106 317 

10 852 

161609 
137 952 

7 899 

269 152 
293 757 r 

18 340, 

263 484 
3C5 765 
20 633 

303 003 
346 553 
24 411 

zusammen 244 882 307 459 581 248 r 609 433 641 142 573 970 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
1) Einschi, solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefortigt wurden, deren Gegag- 
wert aber bereits eingezahlt ist. - 2) E-.nsch],, für Württbg.-Hohenzollem ausgegebene Schuldverschreibungen, - a) Davon 723 5CC DM 5? Kororti- 
nalcbligationen. - b) Davon 6,9 WHJIS #Ssfciffcpfandbriefe. - c) Davon 8,7 Mil LOB 1% und 0,8 MU* Z'ffi Sshiffspfan&rfefe. - 
d) Davon 0,1 MilLDM tf/2% Schul cfcuchfor^en ."•gen und 5,5 Mil [„Dill 5? Landesbodenbriefe- , 





3, Gesamtbestand an Darlehen gegliedert nach Ländern 

Art der Darlehen 
Bundes- 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

davon: n s 
Nieder- Nordrhein- 
sachsen Westfalen 

itute mit Sitz in 

Hessen 
Württemberg- 

Baden 
Bayern 

Rheinland- 
Pfalz 

Württbg. 
Hohen;',, 

Hypotheken auf: 
Wohnungsneubauten 
GewerbLBetriebs- 
grundstücken 

Sonsto Grundst» 
Lphtte» Grundst» 

Kommunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Lar.deskulturdarlo 

zusammen 

Davon: 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus 
öffentlJitteln 

Darlehen aus 
sonst» Mitteln 

AuBerdem: 
Sonst» Ausleihg» 
Darunter: 
Darlehen an 

Sparkassen 

Hypotheken auf: 
Wohnungsneubauten 
Gewerbl.Cetriebs- 
grunostücken 

Sonsto Gründet» 
■ Land'? fk'ndst» 
Kominaldarlehen' 
Schiffshypotheker 
Landesku:iurd?rl, ■ 

1 797 407 

303 567 
39 951 

’ 102 933 
392 358 
154 372 
49 970 

2 840 558 

1 371 185 

1 279 180 

190 193 

496 678 

zusammen 

Davon; 
Beckungudar leben 
Barkhen aus 

; offen! Ui tte ln 
Darlehen aus 

sonst» Mitteln 
AuBerdem’ 
• Sonst; Aus lei hg» 
Darunter: 
Darlehen ar 

Sparkassen 

877 356 

312 381 
41 152 

109 832 
423 577 
156 841 
55 624 

2 977 262 

1 423 354 

1 352 724 

201 184 

517 821 

316 891 

16 319 

1 411 
450 

5 858 
25 576 
51 194 

3 664 

104 471 

78 367 

24 679 

1 426 

49 803 

305 956 10 616 

17 132 

1 841 
450 

6 236 
27 628 
52 036 
-4519 

109 843 

65 029 

42 679 

2 135 

60 066 

10 826 

28., Februar 1951 

255 557 

56 517 
2 203 
2 870 

100 
44 182 

361 428 

104 767 

242 955 

13 707 

24 451 

4 180 

262 773 

56 761 
2 203 
3 383 

710 
44 487 

154 893 

18 679 
6 017 

42 890 
. 43 271 

586 
13 951 

280 286 

156 097 

93 388 

30 801 

81 224 

328 289 

117 517 
17 406 
15 308 

147 701 
14 488 
13 532 

654 242 

29V 997 

389 165 

10 080 

127 845 

64 645 • 125 390 

31» März 195~ s 

41 384 

19 366 
1 270 

547 
9 442 

43 922 

370 317 

107 225 

249 054 

14 038 

23 744 

4 205 

164 634 

20 238 
6 243 

44 315 
45 881 

546 
16 646 

298 503 

168 118 

98 665 

31 720 

84 297 

66 260 

346 316 

120 613 
17 934 
15 733 

164 456 
15 624 
14 044 

115 931 

96 263 

. ,18 572 

1096 

76 916 

1 405 

42.686 

'20 578 
I 291 

560 
II 240 
44 148 

153 786 

14 916 
2 376 
6 02? 

24 m 

2 933 

204 339 

113 539 

56 968 

33 831 

17 410 

.14,861 

420 524 

31 482 
3 017 

11 158 
63 864 

7 229 

694 718 

272 764 

410 485 

11 470 

133 947 

130 491 

120 503 

100 593 

18 814 

1 096 

76 69? 

1 581 

,a) 

164 953 

15 131 
2 394 
6 119 

26 788 

3 167 

,b) 

•218 552 

120 177' 

64 163 

34 2121 

17 967 

15 375 

b) 

537 274 

175 047 

278322 

83 304 

38 506 

20 744 

436 322 

32 410 
3 089 

14 283 
66 112 

.7 532 

409 917 

41 412 
>133 

17 754 
62 224 

8 660 

559 748 

180 581 

288 251 

90 917 

39 664' 

21 675 

,547 101 

373 491 

167 572 

6 037 

50 699 

38 725 

424 96QC 

42 025 
7 518 

18 573 
64 570 

" 9 716 

16 691 

2 065 
30 

506 
6 874 

26 168 

17 646 

6 109 

2 413 

567 362 

388 814C 

173 136 

5 411 

51 056 

40 627 

S 833 

18 032 

2 195 
38 

610 
5 878 

49 

200 
49 
15 

9 005 

27 746 

19 024 

6 278 

9 318 

.-970 
( 

850 

7 498 

18 996 

15 566 

43 

587 

• 2Q 
9 314 

6 970 

1 030 

1 200 

-2 44M 7 740 

11 203 

10 1Q9 

19 175' 

15 741 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen» 
a) Enthält vorwiegend Zwischenk^edite für Schiffsbauten» - b) Davon 13,9 Mill.DM für Wohfiungsbaüteh der Besatzungsmacht, - c) Davon 19,8 Mi 11» 
DM für Wohnungsbauten der Besatzungmacht. ' - ' 
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V 

3, Gesamtbestand an Darlehen gegliedert nach Ländern 

Art der Darlehen 
Bundes- 
gebiet 

davon: 1 n s ■ itute mit Sitz in: 
Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder- 
sachsen 

Nordrhein- 
festfalen 

Bremen Hessen 
Württemberg- 

Baden 
Bayern 

theIrland- 
Pfalz 

Württbg, - 
Hohen;',, 

Hypothaken auf: 
Wohnungsneubauten 
GewerbLBetriebs- 
grundstücken 

Sonsto Grundst» 
Lphd*» Grundst» 

Kommunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Lar.deskulturdarl» 

zusammen 

Davon: 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus 
öffentlJitteln 

Darlehen aus 
sonst» Mitteln 

AuBerdem: 
Sonst» Ausleihg» 
Darunter: 
Darlehen an 
Sparkassen 

Hypotheken auf: 
Wohnungsnaubauten 
Ge»erb 1 .EJatr i ebs- 
grunostücken 

Sonsto Gründet» 
■ Land'? fr-undst» 
Kominaldarlehen' 
Schiffshypotheker 
Landesku:iurd?rl, ■ 

1 797 407 

303 567 
39 951 

’ 102 933 
392 358 
154 372 
49 970 

zusammen 

Davon; 
Beckungudar leben 
Barkhen aus 

; offen! Ui tte ln 
Darlehen aus 

sonst» Mitteln 
AuGerHer 
• Sonst; Aus lei hg» 
Darunter: 
Darlehen ar 
Sparkassen 

2 840 558 

1 371 185 

1 279 180 

190 193 

496 678 

305 956 

1 877 356 

312 381 
41 152 

109 832 
423 577 
156 841 
55 624 

2 977 262 

1 423 354 

1 352 724 

201 184 

517 821 

316 891 

16 319 

1 411 
450 

5 858 
25 576 
51 194 

3 664 

104 471 

78 367 

24 679 

1 426 

49 803 

10 616 

17 132 

1 841 
450 

6 236 
27 628 
52 036 
-4519 

109 843 

65 029 

42 679 

2 135 

60 066 

10 826 

28., Februar 1951 

255 557 

56 517 
2 203 
2 870 

100 
44 182 

361 428 

104 767 

242 955 

13 707 

24 451 

4 180 

262 773 

56 761 
2 203 
3 383 

710 
44 487 

154 893 

18 679 
6 017 

42 890 
. 43 271 

586 
13 951 

280 286 

156 097 

93 388 

30 801 

81 224 

328 289 

117 517 
17 406 
15 308 

147 701 
14 488 
13 532 

654 242 

29V 997 

389 165 

10 080 

127 845 

64 645 • 125 390 

31» März 195~ s 

41 384 

19 366 
1 270 

547 
9 442 

43 922 

370 317 

107 225 

249 054 

14 038 

23 744 

4 205 

164 634 

20 238 
6 243 

44 315 
45 881 

546 
16 646 

298 503 

168 118 

98 665 

31 720 

84 297 

66 260 

346 316 

120 613 
17 934 
15 733 

164 456 
15 624 
14 044 

115 931 

96 263 

. ,18 572 

1096 

76 916 

1 405 

42.686 

'20 578 
I 291 

560 
II 240 
44 148 

153 786 

14 916 
2 376 
6 02? 

24 m 

2 933 

204 339 

113 539 

56 968 

33 831 

17 410 

.14,861 

420 524 

31 482 
3 017 

11 158 
63 864 

7 229 

694 718 

272 764 

410 485 

11 470 

133 947 

130 491 

120 503 

100 593 

18 814 

1 096 

76 69? 

1 581 

,a) 

164 953 

15 131 
2 394 
6 119 

26 788 

3 167 

,b) 

•218 552 

120 177' 

64 163 

34 2121 

17 967 

15 375 

b) 

537 274 

175 047 

278322 

83 304 

38 506 

20 744 

436 322 

32 410 
3 089 

14 283 
66 112 

7 532 

409 917 

41 412 
>133 

17 754 
62 224 

8 660 

559 748 

180 581 

288 251 

90 917 

39 664' 

21 675 

,547 101 

373 491 

167 572 

6 037 

50 699 

38 725 

424 96QC 

42 025 
7 518 

18 573 
64 570 

" 9 716 

16 691 

2 065 
30 

506 
6 874 

26 168 

17 646 

6 109 

2 413 

567 362 

388 814C 

173 136 

5 411 

51 056 

40 627 

S 833 

18 032 

2 195 
38 

610 
5 878 

49 

200 
49 
15 

9 005 

27 746 

19 024 

6 278 

9 318 

.-970 
( 

850 

7 498 

18 996 

15 566 

49 

587 

• 2Q 
9 314 

6 970 

1 030 

1 200 

-2 444- I 7 740 

11 203 

10 1Q9 

19 175' 

15 741 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen» 
a) Enthält vorwiegend Zwischenk^edite für Schiffsbauten» - b) Davon 13,9 Mill.DM für Wohfiungsbaüteh der Besatzungsmacfit» - c) Davon 19,8 Mi 11» 
DM für Wohnungsbauten der Besatzungmacht. ' - ' 
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